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Objekt: Tischuhr

Museum: Stiftung Preußische Schlösser
und Gärten Berlin-Brandenburg
Am Grünen Gitter 2
14414 Potsdam
0331.96 94-0
info@spsg.de

Sammlung: Uhren und Musikinstrumente

Inventarnummer: V 24

Beschreibung
Uhren und andere kunsthandwerkliche Gegenstände mit Malachitbelag, wie Tischplatten,
Vasen und andere Gefäße oder Schmuck, waren in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts
sehr beliebt. Durch seine bänderartige Zeichnung ist Malachit, ein wasserhaltiges
Kupfercarbonat, ein Unikatstein, der ein zweites Mal mit gleicher Zeichnung kaum
vorkommt. Das mit Pons bezeichnete Pendulenwerk stammt aus der 1807 von Honorè Pons
(1773-1851) gegründeten Uhrenmanufaktur in Saint-Nicolas-d`Aliermont (Frankreich/
Normandie). Er bediente sich der dort schon etablierten Arbeitsteilung, um
Pendulenrohwerke zu produzieren.

Silke Kiesant

Grunddaten

Material/Technik: Gehäusekern: Metall - Gehäuse: Malachit,
furniert - Applikationen, Zifferblatt:
Messing, gegossen - Uhrwerk, Zifferblatt:
Messing

Maße: Außenmaß: Höhe: 38.00 cm Breite: 20.00 cm
Tiefe: 11.50 cm - Uhrwerk: Tiefe: 5.00 cm
Durchmesser: 8.00 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1820-1823
wer Honoré Pons (1773-1851)
wo Frankreich
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Schlagworte
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